Liebesbriefe schreiben!

Dazu fordert die neue Sonderbriefmarke zum Tag der Briefmarke zu 70 Cent auf, die ab dem 1. September 2016 an den Postschaltern zu bekommen sind.

„Die offenherzigste, aufrichtigste und privateste Schöpfung menschlichen Geistes und Herzens ist der Liebesbrief.“ (Mark Twain). 

Was könnte Gefühlen einen besseren Ausdruck verleihen als handgeschriebene Worte auf Papier? Der Liebesbrief ist wohl einer der schönsten und persönlichsten Schriftstücke, die es gibt. Über weite Entfernungen hinweg kann er zwei Menschen auf eine ganz besondere Weise verbinden. In der Literatur tauchen Liebesbriefe schon in der Zeit vor Christus auf und entwickelten sich im Spätmittelalter zu Versliebesbriefen. Im 18. Jahrhundert erfreuten sich Liebesbriefe in der alltäglichen Korrespondenz großer Beliebtheit. Sie waren oft das einzige Mittel, über eine weite Distanz Liebe und Zuneigung auszudrücken. 

Mit der Ausgabe der Briefmarke „Liebesbriefe“ sollen junge und ältere Menschen ermutigt werden, trotz elektronischer Kommunikationsformen, die historisch gewachsene Schriftform wieder zu nutzen und die Liebsten mit handgeschriebenen Zeilen zu überraschen. Jeder, der schon mal einen Liebesbrief bekommen hat, weiß, wie sehr man sich darüber freut und welche Gefühle er hervorruft.
In den über 130 Vereinen im Landesverband Südwestdeutscher Briefmarkensammlervereine werden nicht nur Liebesbriefe gesammelt. Historische und moderne Belege, Briefmarken mit und ohne Besonderheiten, Stempel und Versendungsformen finden sich auch in den Alben unserer Mitglieder. Sie möchten mehr über (Verein) erfahren? Dann kommen Sie am (Datum) um (Uhrzeit) zu (Treffpunkt, Veranstaltungsname) und erleben Sie die Schönheit unseres Hobbys „Briefmarken sammeln“. 

